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So soll die neue Augenklinik in der togolesischen Stadt Vogan einmal aussehen. Es handelt sich beim Bild um eine Visualisierung. Der Bau der Klinik ist momentan im Gange.� Fotos: zVg

«Niggi hilft Togo»: Charity-Konzert mit Michael von der Heide am 31. Oktober in Baden. Der Erlös soll die Fertigstellung der Klinik ermöglichen

Die Augenklinik soll im Frühling 2027 aufmachen
Seit Jahren reist Nicole «Niggi» 
Wiederkehr (56) in ihren 
Sommerferien nach Togo, um 
mitzuhelfen, Kinder und 
Erwachsene mit grauem Star zu 
operieren. Die Operations-
assistentin und ihre 
Kolleginnen und Kollegen 
schenken den Betroffenen das 
Augenlicht wieder und neue 
Lebensfreude. Momentan läuft 
ein besonderes Bauprojekt in 
Togo und bald findet ein 
Charity-Konzert dafür statt.

Die Aktion «Niggi hilft Togo» ist 
«Reussbote»-Leserinnen und 
-lesern ein Begriff. Das Ehe-

paar Nicole und Rolf Wiederkehr 
aus Oberrohrdorf hat das Hilfspro-
jekt 2019 gegründet. Es ist eine Un-
terstiftung der 2014 ins Leben geru-
fenen Mutterstiftung «Stiftung Togo 
– opening eyes». Sie sammeln uner-
müdlich Geld für dringend benötig-
te Augenoperationen in Togo. Vom 
25. Juli bis zum 9. August ist Nicole 
«Niggi» Wiederkehr, welche der Ak-
tion ihren Namen gegeben hat, er-
neut in das westafrikanische Land 
gereist. «Wir waren insgesamt fünf 
Personen, ein Augenarzt, zwei Nar-
koseärzte und zwei Operationassis-
tentinnen», erzählt sie.  Wiederkehr 
arbeitet seit 2006 mit Augenarzt Dr. 
med. Armin Junghardt in der Augen-
arztpraxisPlus Baden. Er ist einer der 
Ärzte, der die Operationen in Togo je-
weils durchführt. Nicole Wiederkehr 
ist die einzige Frau im Team, das je-
des Jahr nach Afrika reist. «Es ist je-
weils eine strenge Zeit in Togo und 
sehr heiss dort. Aber die Dankbar-
keit und Zufriedenheit der Menschen 
ist überwältigend und gibt uns soviel 
zurück.» Es sei wie ein Heimkommen, 
wenn sie jeweils am Flughafen Lomé-
Tokoin ankomme. Sie gibt jeweils ihre 
Sommerferien für den Einsatz her.

Grauer Star ist weit verbreitet
Das Team behandelt jeden Sommer 
rund 100 bis 130 Personen gegen die 
Augenkrankheit des grauen Stars, 
welche zur Erblindung führen kann.  
Die Nachfrage ist aber viel  grösser. 
«Manchmal sind bereits Kinder von 
dieser schlimmen Krankheit betrof-
fen», erzählt die Operationsschwester 
bewegt. Mangelernährung, Giftstof-
fe im Wasser, zuwenig Schutz gegen 
das Sonnenlicht (keine Sonnenbrillen) 
können zum grauen Star führen. Es ist 
die weltweit häufigste Augenkrank-

heit. Durch verhältnismässig kleine 
Eingriffe lässt sich aber ein Erblin-
den verhindern – oder rückgängig ma-
chen. Den Kranken wird das Augen-
licht wieder geschenkt. Togo ist ein 
bitterarmes Land, der Monatslohn be-
trägt gerade mal 50 Euro. «Die Men-
schen haben oft kein Geld, um sich 
behandeln zu lassen und es gibt zu-
wenig Ärzte in Togo, welche die Ope-
ration durchführen könnten», erklärt 
Nicole Wiederkehr. Wer etwas zah-
len kann, trägt symbolisch etwas an 
die Kosten bei. 

Mehr Fachpersonal ausbilden
Nun gibt es ein grosses Projekt. Ein 
neues Spital – genauer ein Augenspi-
tal – ist in der Stadt Vogan im Bau. 
Dort sollen lokale medizinische Fach-
leute ausgebildet werden, Ärzte und 
Ärztinnen sowie Operationspersonal. 
Die Augenklinik soll bis Frühling 2027 
vollendet und eröffnet werden können. 
«Das Ziel ist es, dass lokales Fach-
personal die Operationen künftig sel-
ber durchführen kann», erklärt Nicole 
Wiederkehr. Das Personal soll spä-
ter das Spital führen. Die Helferinnen 
und Helfer aus der Schweiz würden 
sie am Anfang weiterhin unterstützen 
und Hilfe zur Selbsthilfe vermitteln. So 
kann ein grosses Problem des Landes 
nachhaltig gelöst werden.

Charity-Konzert für die Augenklinik
Für die Fertigstellung der Klinik 
braucht es noch einige finanzielle Mit-
tel. Am 31. Oktober ist ein Charity-
Konzert in Baden angesagt, das viele 
motivieren soll, mitzuhelfen, das ge-
plante neue Spital zu ermöglichen. Der 
gesamte Reingewinn aus Eintritt, Es-
sen und Getränken fliesst zu 100 Pro-
zent an das Hilfsprojekt «Niggi hilft 
Togo». Sänger und Entertainer Mi-
chael von der Heide singt am Chari-
ty-Konzert in der ehemaligen Drucke-
rei Baden Chansons von Hildegard 
Knef. Von der Heide, bekannt für seine 
sprachliche Schärfe und musikalische 
Tiefe, widmet der legendären deut-
schen Sängerin, welche dieses Jahr 
ihren 100. Geburtstag feiern würde, 
ein Abendprogramm. Es heisst «Von 
der Heide singt Knef» und verspricht 
einen humorvollen und tiefgründigen 
Chansonabend, und man darf sich 
auf ein feines Abendessen und einen 
stimmungsvollen Konzertabend freu-
en. Abendessen mit Barbetrieb ab 18 
Uhr, Konzertbeginn um 20 Uhr. Ti-
ckets sind buchbar auf der Webseite 
www.togohilfe.ch.

Marc Benedetti

Mehr Infos: Niggi-hilft-togo.ch

Michael von der Heide singt am Charity-Konzert vom 31. Oktober.� Foto: zVg Glückliche, behandelte Patientinnen.

Viele Togoleser brauchen Augen-Behandlungen. Patientinnen und Patienten 
warten geduldig im Warteraum auf ihre OP oder kommen zur Nachkontrolle.

Niggi Wiederkehr (links) besichtigt mit 
Kollegen die Baustelle in Vogan.

Das Schweizer Team mit dem 100. behandelten Patienten des Jahres 2026.

Nicole Wiederkehr im OP.�

Mit einem kleinen Fräulein im Arm.


